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Samstag, den 13. Mai

Auf den Spuren der Ewigkeit – 
rund um die Welt  
Entdecken Sie die modernen Werte der klassischen Kulturen

Unter diesem Motto lädt das Deutsche Archäologische Institut 

(DAI) Sie in diesem Jahr herzlich ein, sich ein Bild von dem breiten 

Spektrum seiner internationalen wissenschaftlichen Arbeit zu 

machen. 

Unter dem Dach des DAI arbeiten Wissenschaftlerinnen und

Wissenschaftler verschiedener archäologischer Fächer wie der

Klassischen und Vorderasiatischen Archäologie, der Ägyptologie

und der Vor- und Frühgeschichte sowie ihrer Nachbardisziplinen,

meist in enger Kooperation mit Universitäten und Forschungs-

einrichtungen aus dem In- und Ausland.

Das DAI wurde am 21. April 1829 in Rom gegründet und ist 

damit eine der ältesten deutschen Wissenschaftseinrichtungen 

überhaupt. Es gehört heute mit ca. 250 Mitarbeitern zu den 

größten archäologischen Instituten weltweit. 

Das Wiegand-Haus, in das wir Sie einladen, wurde 1911/12 von 

dem bekannten Architekten Peter Behrens für den Archäologen 

Theodor Wiegand errichtet und beherbergt seit 1957 die Zentrale 

des Deutschen Archäologischen Instituts. Es ist eng mit der

Geschichte des Instituts verbunden und selbst ein bedeutendes

Denkmal der Architekturgeschichte. 

Mit einem vielseitigen Programm möchten wir Ihnen einen 

Einblick in die Forschungsarbeit unserer  Wissenschaftler geben. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lange Nacht der Wissenschaften
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DEUTSCHES  ARCHÄOLOGISCHES INSTITUT
Podbielskiallee 69-71    D-14195 Berlin    Tel: ++49/18887711 0    www.dainst.org

www.langenachtderwissenschaften.de
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Auf den Spuren der  Ewigkeit  –  rund um die  Welt   
Entdeck en S ie  die  modernen Wer te  der  k lass ischen Kulturen

Für Kinder und Erwachsene: Garten des Orienthauses

Wir bauen antike Musikinstrumente nach (Rasseln, Schwirrhölzer, Panflöten)  mit den 
Musikern der Gruppe Musica Romana.
Workshops: 17:00-19:00 Uhr, 20:00-21:00 Uhr , 22:00-23:00 Uhr

Präsentationen: Bibliothek des Orienthauses 

Multimedia
Baalbeck — CD-ROM
Interaktive automatisch ablaufende Überflüge über die Bodenzeichnungen der 
Paracas- und Nasca-Kultur von Peru
Posterpräsentation
„Vom Foto zum Plan“ — Photogrammetrie in der Archäologie

Naturwissenschaften und Archäologie
Gruppenführungen zu den naturwissenschaftlichen Laboren des DAI

Archäozoologie: „Tierknochen erzählen Geschichte“ (Präsentation)
19:00 Uhr für Kinder, weitere Führungen um 20:00 Uhr und 21:00 Uhr

Dendrochronologie: „Holz als Kalender“ 
18:00 Uhr für Kinder weitere Führung um 20:00 Uhr

Treffpunkt: Gebäude der Eurasien-Abteilung (Nähe Ausgang U-Bhf Podbielski-Allee) 
Im Dol 2-6 in 14195 Berlin, 10 Minuten vor Beginn der Führungen

Archäologie-Quiz: Wiegandhaus 

Verlosung einer China-Reise — eine Kooperation zwischen dem Magazin
„Abenteuer Archäologie“ und Studiosus Reisen
(DAI-Mitarbeiter ausgeschlossen)

Präsentation von Forschungsprojekten:
Gartensaal des Wiegandhauses
Kurzvorträge

20: 00 Uhr
„Auf nach Süden“ — Die Phönizier am afrikanischen Atlantik
(D. Marzoli, Direktorin der Abteilung Madrid und J. Eiwanger, stellv. Direktor der KAAK, Bonn) 

20:25 Uhr
„Der gescheiterte Plan des Kaisers Augustus“ — Die Römer bauten bei Wetzlar am 
Rhein zu Beginn der Zeitrechnung eine regelrechte Stadt
(S. v. Schnurbein, Direktor der Römisch-Germanischen Kommission (RGK), Frankfurt a. M.)

20:50 Uhr
„Von der Grabgrube zur Pyramide“ — Die Entwicklung der frühen ägyptischen   
Königsgräber (G. Dreyer, Direktor der Abteilung Kairo)

21: 10 Uhr
„Dammbrüche und andere Katastrophen“ —  Der Große Damm von Marib, Jemen 
(B.Vogt, Direktor der KAAK, Bonn)

21: 25 Uhr 
„Der Jüngling vom Heiligen Tor“ — Ein spektakulärer Fund im Herzen von Athen 
(W.-D. Niemeier, Direktor der Abteilung Athen)

21:40 Uhr
„Zwischen Okzident und Orient“ — Archäologie im Brückenland Kaukasien
(I. Motzenbäcker, Eurasien-Abteilung)

22: 05 Uhr
„Bürste, Stein, Papier: Epigraphische Feldforschungen in der Türkei“
(Ch. Schuler, Direktor der Kommission für Alte Geschichte und Epigraphik (AEK), München)

22:30 Uhr
„Pergamon: Stadt der Bürger — Residenz der Herrscher“ 
(F. Pirson, Direktor der Abteilung Istanbul)

22:55 Uhr
„China: Alte (Seiden-)Straßen zwischen Kunlun Shan und Altay“
(M. Wagner, stellv. Direktorin der Eurasien-Abteilung, Berlin)

23:20 Uhr
„Geplant für die Ewigkeit“ — Die Särge des Imeni und der Geheset in Luxor
(Daniel Polz, stellv. Direktor der Abteilung Kairo)

23:45 Uhr
„Pietrele.  Eine Siedlung des 5. Jahrtausends v. Chr. an der unteren Donau“
(S. Hansen, Direktor der Eurasien-Abteilung)

00: 00 Uhr
„Das Gold von Tuva“
(H. Parzinger, Präsident des Deutschen Archäologischen Instituts)
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Benefiz-Tombola: Wiegandhaus

Preise: Bücher, Abos von Archäologiezeitschriften.
Der Zabern-Verlag  stiftet Buchpreise und Frei-Abos für das Magazin „Antike Welt“,
die Spektrum der Wissenschaft Verlagsgesellschaft stiftet Frei-Abos für das Magazin 
„Abenteuer Archäologie“, National Geographic und USM stiften CD-ROMs zu 
Archäologie-Themen (z.B. „Die Entdecker“, „Das alte Rom“, „Das antike Troja“,
„Die Chronik der Weltgeschichte“).
Mit dem Erlös werden Medikamente für den Irak finanziert.

Büchertisch mit Publikationen zur Archäologie: Wiegandhaus
DAI, Zabern-Verlag, De Gruyter Verlag, Spektrum der Wissenschaft Verlagsgesellschaft

Musik der Antike wird lebendig in Tanz und Gesang:
Garten des Orienthauses

Die Musikgruppe Musica Romana präsentiert griechisch römische Musik.
Dabei erklingen Nachbauten antiker Instrumente, wie z.B. trigonon (Harfe),
kithara (Leier), tympanon (Trommel), krotala (Kastagnetten) und aulos (Doppeloboe).
Im Vorfeld eines Kongresses der Musikarchäologie, Sept. 2006 im Ethnologischen 
Museum Dahlem
Konzerte: 19:00 -19.45 Uhr, 21:00 - 21.45 Uhr, 23:00 -23.45 Uhr

Podiumsdiskussion: Gartensaal des Wiegandhauses

19:00 Uhr: „Archäologie im Spannungsfeld internationaler Politik“, mit:

Margarete van Ess (Leiterin der Außenstelle Bagdad)
Ricardo Eichmann (Direktor der Orient-Abteilung)
Günter Dreyer (Direktor der Abteilung Kairo)
Ulrike Wulf-Rheidt (Leiterin des Architektur-Referats)
Burkhard Vogt (Direktor der Kommission für Archäologie Außereuropäischer Kulturen, 
KAAK, Bonn)

Moderation: Clemens Wergin (Tagesspiegel)
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Posterausstellung: Garten des Wiegandhauses / Pergola

Eine Auswahl laufender Projekte des DAI
(u.a. aus China, Ägypten und Irak)

Filmvorführung: Speisesaal des Wiegandhauses
17:00 – 00:00 Uhr       

„Aus der Geschichte der Menschheit“ (1962, ca. 55 Min.). 
Bericht über neue Grabungen und Ergebnisse der deutschen archäologischen 
Forschung in der Türkei und im Nahen Osten.
Ein Film von Hans-Joachim Hossfeld.

„Hittite Sun“ (Engl. Film aus der Zeit vor 1959, ca. 30 Min.).
Film über Hattusa — die Stadt der Hethiter in der heutigen Türkei.

Führungen durch das Erdgeschoss des Wiegandhauses
zwischen 17:00 und 20:00 Uhr 

Archäologie für Kinder: Garten des Wiegandhauses
zwischen 17:00 und 20:00 Uhr

„Gefunden, gegraben, geborgen“ — Eine Schatzsuche

„Urgeschichtliche Keramik selbst gemacht“

„Entziffern alter Dokumente aus dem Archiv des DAI"
Lese- und Schreibkurs für die in alten Dokumenten gebrauchten Schriften Sütterlin
und Fraktura.

„Spielen wie in der Antike“ — Geschicklichkeits- und Würfelspiele mit Knöchelchen.

Imbiss: Terrasse des Wiegandhauses

Ausführliche Informationen zum Programm finden Sie auf der Seite www.dainst.org
(Änderungen vorbehalten)

L ange Nacht  der  Wissenschaf ten 20 06,  17: 0 0 –  01: 0 0 Uhr
Deutsches Archäologisches Institut

Besuchereingang

Peter-Lenné-Straße

Abendkasse
vor Ort

Rollstuhl
eingeschränkt

zugänglich

Kinderfreundlich Essen+Trinken

1

5

2

3

4

7 7

6

8

D
ry

g
a

ls
k

i-
S

tr
a

ß
e

Wiegandhaus Orienthaus
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Eintrittspreise

Erwachsene ohne Ermäßigung 11 EUR

Ermäßigtes Ticket 7 EUR

für Schüler, Auszubildende, Studierende, 

Rentner, Behinderte (für Schwerbehinderte 

Begleitperson frei), ALG-Empfänger, Wehr- 

und Ersatzdienstleistende

Familien-Ticket 22 EUR

Late-Night-Ticket 5 EUR (Verkauf an den 

Abendkassen ab 23 Uhr)

Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.

Gültigkeit der Lange-Nacht-Tickets

Die Tickets zur Langen Nacht der Wissenschaften 

berechtigen zum Besuch aller Einzelveranstaltungen

in den teilnehmenden Wissenschaftseinrichtungen

und zur Nutzung der speziellen Bus-Shuttles auf den

Lange-Nacht-Routen. Sie gelten außerdem als Fahr-

schein für die öffentlichen Verkehrsmittel im Berliner

Tarifbereich ABC von Samstag, dem 13. Mai, 14 Uhr,

bis Sonntag, dem 14. Mai 2006, 4 Uhr

Während der Langen Nacht der Wissenschaften

ist im DAI eine Abendkasse eingerichtet.

Mit freundlicher Unterstützung von: 
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